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Ludwig Stieda

aus Wikipedia, der freien Enzyklopädie

Ludwig Stieda (* 7. November 1837 in Riga; † 19. November 1918 in Gießen) war ein deutscher Arzt,
Anatom und Anthropologe.

Stieda studierte an der Universität Tartu, in Gießen, Erlangen und
Wien. Im Jahre 1861 promovierte er in Tartu. Im Jahre 1862
habilitierte er und wurde Privatdozent an der Universität Tartu. Seit
1864 arbeitete er als Assistent am Anatomischen Institut, und 1875
wurde er Professor für Anatomie an der Universität Königsberg.
Seine Söhne waren die Chirurgen Alexander Stieda (1875–1966) und
Alfred Stieda (1869–1945).

Er starb im 81. Lebensjahr in Gießen [1]. Sein Nachlass ist im Archiv

der Universitäts- und Landesbibliothek Sachsen-Anhalt [2].

Leopoldina [1] (http://www.archive.org/stream
/leopoldina54kais#page/76/mode/2up/search/stieda)
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